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Bankverbindung
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE 58 5335 0000 0000 0063 94 
BIC:    HELADEF1MAR

»Liebe Deinen Nächsten, 
denn er ist wie Du.«

Unser Verein trifft sich 
gemäß der Ankündigung auf unserer Homepage

Kontaktadresse
Arbeitskreis Landsynagoge Roth e.V.
c/o Dr. Annegret Wenz-Haubfleisch (Vorsitzende)
Tel.: 06421 3400051
Ockershäuser Allee 39 • 35037 Marburg
E-Mail: info@landsynagoge-roth.de
Homepage: www.landsynagoge-roth.de

2022

1700 JAHRE 
JÜDISCHES LEBEN 
IN DEUTSCHLAND

Die Landsynagoge Roth
befindet sich im alten Dorfteil des Ortes Roth
Lahnstraße 28a • 35096 Weimar-Roth
Hessen, Landkreis Marburg-Biedenkopf
B3 Ausfahrt Niederwalgern/Roth

Die Synagoge wurde 1833 erbaut, nachdem 
ein Jahr zuvor die alte Synagoge abgebrannt war. 
In Roth lebten zu dieser Zeit ca. 30 Juden. 
Zusammen mit den Juden aus Fronhausen und Lohra
bildeten sie eine Synagogengemeinde, die im 
19. Jahrhundert bis zu 100 Personen umfasste und 
damit die zweitgrößte der fünf Synagogengemeinden 
im Landkreis war. 

Die Synagoge wurde am 8. November 1938 
geschändet, jedoch wegen der dicht angebauten 
Nachbargehöfte nicht in Brand gesetzt. 
Danach war sie in Privatbesitz.

Die Synagoge befindet sich heute im Eigentum 
des Landkreises Marburg-Biedenkopf. Nach ihrer 
Restaurierung wurde sie 1998 per Vertrag dem 
Arbeitskreis zur Nutzung für kulturelle Veran-
staltungen, als Gedenk- und Lernort übergeben.

     Der Arbeitskreis Landsynagoge Roth e.V. 
     wurde am 27. Januar 1996 gegründet. 
Wir setzen uns ein für die Nutzung der ehemaligen 
Synagoge in Weimar-Roth als Gedenkstätte, Lernort 
und Stätte kultureller Begegnungen. 
Die Synagoge ist außerschulischer Lernort der 
Gesamtschule Niederwalgern. 
Die Pflege von Beziehungen zu den überlebenden 
jüdischen Bürgern unseres und der benachbarten 
Dörfer sowie zu ihren Nachkommen ist uns ein 
besonderes Anliegen.

Wir sind u.a. Mitglied dieser Organisationen
• Gesellschaft für Christlich-Jüdische 

Zusammenarbeit Marburg e.V.
• Landesarbeitsgemeinschaft der Gedenkstätten-

und Erinnerungsinitiativen zur NS-Zeit in Hessen

• Förderverein des Fritz-Bauer-Instituts Frankfurt
• Förderkreis Synagoge in Vöhl e.V.
• Bündnis gegen Rechts Marburg
• Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V. 
• Region Marburger Land e.V.

Unsere Auszeichnungen
2003 Otto-Ubbelohde-Preis Ldkr. Marburg-Biedenkopf 
2005 Hessischer Denkmalschutzpreis
2006 Förderpreis Hessische Heimatgeschichte 

des Landes Hessen
2015 »Jakobsmuschel« d. Arbeitskreises Dörfliche Kultur e.V.



Projekte 2022

Projekttage der 8. Klassen 
der GS Niederwalgern
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Anfragen für alle Führungen
Tel.:  (0 64 26) 14 68 
oder (0 64 26) 52 69

Führungen und Veranstaltungen
für Schulklassen 
Frau Dr. A. Wenz-Haubfleisch
Tel.: (0 64 21) 34 000 51

Führungen für Kinder 
Frau Dr. F. Schwarzenberger-Kesper 
Tel.: (0 64 21) 2 50 10
oder (01 78) 9 70 39 82

Führungen auf dem Friedhof und 
zu jüdischem Leben in Fronhausen
Frau A. Schlag Tel.: (0 64 26) 74 54

Führungen in der Synagoge
und auf dem Friedhof

2022

Hinweis:

Sofern kein anderer Ort angegeben ist, finden die
Veranstaltungen in der Synagoge in Roth statt.
Genauere Infos zu Veranstaltungen finden 
Sie auch in der Presse und im Internet: 
www.landsynagoge-roth.de

Öffnungszeiten

2. und 4, Sonntag jeweils von 15-17 h

08. Mai 2022
22. Mai 2022
12. Juni 2022
26. Juni 2022
10. Juli 2022

24. Juli 2022
14. Aug. 2022
28. Aug. 2022

25. Sept. 2022
11. Sept. 2022 _

  Tag des offenen 
Denkmals 11-17 h

1700 JAHRE 
JÜDISCHES LEBEN 
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April

Montag, 04. April 18 h
Lesung in der Veranstaltungsreihe Begegnungen
zur Erinnerung an Herbert L. Roth
• Dr. Ronen Steinke (München)
 »Der Muslim und die Jüdin (2017)« 
• Moderation: Dr. Fabienne Quennet
• Ort: Marburger Kultur- und Bildungszentrum 
   mit Moschee – Bei St. Jost 17 - 35039 Marburg
• Kooperationspartner
   Ges. f. christlich-jüdische Zusammenarbeit MR, 
   Islamische Gemeinde MR, Jüdische Gemeinde MR

Mai

Donnerstag, 5. Mai
»Von Odessa nach Paris« 
• Sören Thies (Limburg)
   Eine musikalische Reise aus dem osteuropäischen
   Schtetl in die französische Metropole

20 h

Donnerstag, 19. Mai
Einweihung der Dokumentation zur Rother Mikwe
• Thorsten Schmermund (Weimar)
 »Funktion und Bedeutung einer Mikwe«
• Renate Blöcher (Marburg)
 »Die archäologische Grabung der Mikwe 1996
   als Schulprojekt«

20 h

Sonntag, 24. April
»Endlich Tacheles« (2021) 
• Regie: Jana Matthes und Andrea Schramm
   Filmvorführung und Gespräch mit A. Schramm
• Ort: Kino Capitol, Marburg
• Kooperationspartner
   Geschichtswerkstatt MR
   Ges. f. christlich-jüdische Zusammenarbeit MR

17 h

Sonntag, 3. Juli
»Ich dachte, man hätte uns vergessen.«
Jüdisches Leben in Roth
• Gabriele C. Schmitt (Weimar)
• VHS-Kurs mit begrenzter Teilnehmerzahl
   Anmeldung nur über die VHS des Kreises MR-BID

10-16 h
Juli

Donnerstag, 7. Juli
60. Rother Synagogengespräch
Trialog der Religionen: »Ökologie und Religion« 
• Dr. Deborah Williger (Inst. f. Theologische Zoologie, 
   Münster), Dr. Aurica Jax (Arbeitsstelle f. Frauenseel-
   sorge der Dt. Bischofskonferenz, Düsseldorf) 
   und Tanju Doganay (NourEnergy e.V., Darmstadt)
• Moderation: Prof. Dr. Edith Franke

20 h

Sonntag, 10. Juli
Humorig-musikalischer Nachmittag mit Straßencafé
»Warum muss ein Jude eine Frage immer mit einer 
Gegenfrage beantworten?«–»Warum denn nicht?« 
• Facetten jüdischen Humors mit Johannes Grötecke
   (Bad Wildungen)
• K. Fendel mit Schüler*innen der Musikschule MR

14-16 h

Juni

Donnerstag, 9. Juni
59. Rother Synagogengespräch
»Loschen Hakodesch« – Vergessene jüdische 
Alltagssprache in Taunus und Westerwald
• Eine Buchvorstellung mit Joel Ben-Yehoshua (Jena)
   und Markus Streb (Gießen)                                  

20 h

Dienstag, 28. Juni 
»Vom Weggehen und Ankommen«
Podiumsgespräch über jüdisches Leben
• Dr. Helen Dittmer (San Francisco), Polina Pevzner 
   (MR), Dr. Judith Roth (New York), Elliot Shayle (MR)
• Moderation: Dr. S. Rodemeier, Dr. A. Wenz-Haubfleisch
• Ort: Rathaus Marburg
• Kooperationspartner: Religionskundliche Sammlung 
   der Uni MR im Rahmen der Ausstellung »Erinnern 
   schafft Identität« im Rathaus Marburg

19 h

Oktober

Samstag, 15. Oktober
»Wir entdecken die Rother Synagoge«
• Angebot für Kinder von 9 bis 11 Jahren
• Leitung: Judith Oehler und Dr. Frances 
   Schwarzenberger-Kesper ( )Marburg

10- 16 h

November

Dienstag, 8. November
Gedenkfeier zur Pogromnacht unter Mitwirkung 
des Mitglieds der Jüdischen Gemeinde Marburg
Thorsten Schmermund

17 h

Donnerstag, 22. September
62. Rother Synagogengespräch
»Alltagserfahrungen von Juden 
mit der Ziviljustiz 1933-1945«
• Dr. h.c. Georg D. Falk (Marburg)

 20 h

Dienstag, 06. September
80. Jahrestag der Deportation 
nach Theresienstadt 
• Gedenkfeier am Bahnhof Niederwalgern
• Bahnhofstraße 1 - 35096 Weimar (Lahn)

 17 h

September

Samstag, 03. September
»Meditative und schwungvolle Tänze aus Israel« 
• Leitung: Sahra Küpfer 
• Fortgeschrittenenkurs - € 30,-
• Anmeldung bis 27. August
• Info bei Schultheis: Tel.: (06426) 1468 
   f.schultheis@landsynagoge-roth.de

- 14 18 h

Sonntag, 12. September
Tag des offenen Denkmals

11- 17 h

Sonntag, 16. Oktober
»Israelaustausch 2019 
der Ricarda Huch Schule Gießen«
• Dokumentarfilm von Marco Jandrasits, 2020
• Filmvorführung und Gespräch mit den
   Verantwortlichen Sebastian Popovic 
   und Eckhard Pfeffer
• Ort: Kino Capitol, Marburg 

17 h

August

Donnerstag, 04. August
61. Rother Synagogengespräch
»In der zweiten Reihe« (2021)
Kathrin Thiemann (Marburg) liest aus ihrem Buch

 20 h


